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Von _Soma_

Kapitel 4: Halloween Story4

Ein Alpollo fand es an Halloween besonders witzig sich einen großen Streich
ausdenken zu wollen. „Heute werde ich es allen Pokemon beweisen! Sie werden so
Angst haben wie nie zuvor!“, das redete sich das Alpollo immer wieder ein. Alpollo
wartete bis es dunkel wurde, und der Vollmond hell am Himmel leuchtete. Denn das
brachte, seiner Meinung nach, die gruseligste Stimmung. So machte sich das Geist
Pokemon auf den Weg zum nächsten Friedhof. Denn dort verliefen sich immer wieder
die verschiedensten Pokemon. Es war einfach zu perfekt. Alles schien reibungslos zu
funktionieren. Das Alpollo hatte es geschafft vielen Pokemon Angst einzujagen. Und
das auf die verschiedensten Arten und Weisen. Erst ließ das Alpollo einfach mal eine
Fackel angehen. Oder tauchte einfach hinter einem Grabstein auf. Doch sollte sich
sein Blatt bald wenden. Denn einige Pokemon fanden diese Aktionen ganz und gar
nicht komisch. Eine kleine Gruppe die aus einem Evoli, einem Traunmagil und einem
Banette. Das war zwar eine ziemlich außergewöhnliche Zusammenstellung, doch die
drei Pokemon waren schon lange befreundet und waren sich einig das Alpollo zu weit
ging. Besonders die jungen und kleinen Pokemon bekamen so angst dass sie weinen
mussten, oder das sie schreiend zu ihren Eltern rennen mussten. So beschlossen die
drei den Spieß umzudrehen. Das Alpollo dagegen dachte sicher nicht daran gleich den
Schrecken seines Lebens zu bekommen. Stattdessen ärgerte es weitere kleine
Pokemon. Als Alpollo sich gerade auf einen Grabstein setzte und vor sich hin
gekicherte, hörte es auf einmal Geräusche. „Was ist das denn?“, fragte sich das Lila
Geist Pokemon. „Wir werden dich kriegen~ Du wirst zu uns in die Hölle kommen“,
sprach das Banette in einem schaurigen Tonfall. Alpollo schien das nicht zu gefallen.
Erst als es zwei Krallen im Rücken spürte schreckte das Pokemon erschrocken hoch.
„Was... Wer ist da?“, fragte das Alpollo ängstlich. „Dein schlimmster Alptraum“, grölte
nun das Traumagil. „Was wollt ihr von mir?“, fragte“, das Geist Pokemon. „Deine
Seele“, kicherte das Evoli frech. Erst als die drei Pokemon das Alpollo so sehr
eingeschüchtert hatten das es nun auf dem Boden kauerte und um seine Seele
bangte, kamen die drei hervor und lachten. „Ich hoffe das ist dir eine Lehre“, meinte
das Evoli direkt und setzte sich vor das Alpollo. Aber seit dem Tag hatte das Alpollo
nie wieder kleine Pokemon erschreckt. Es hatte sich sogar mit den drei Pokemon
angefreundet.
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